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"Das Potsdamer Abkommen", 2. August 1945 
 
Der deutsche Militarismus und Nazismus werden ausgerottet, und die Alliierten treffen nach 
gegenseitiger Vereinbarung in der Gegenwart und in der Zukunft auch andere Maßnahmen, 
die notwendig sind, damit Deutschland niemals mehr seine Nachbarn oder die Erhaltung des 
Friedens in der ganzen Welt bedrohen kann. 
Es ist nicht die Absicht der Alliierten, das deutsche Volk zu vernichten oder zu versklaven. 
Die Alliierten wollen dem deutschen Volk die Möglichkeit geben, sich darauf vorzubereiten, 
sein Leben auf einer demokratischen und friedlichen Grundlage von neuem wieder 
aufzubauen ( ... ) 
 
Politische Grundsätze 
(1) Entsprechend der Übereinkunft über das Kontrollsystem in Deutschland wird die höchste 

Regierungsgewalt in Deutschland durch die Oberbefehlshaber der Streitkräfte der 
Vereinigten Staaten von Amerika, des Vereinigten Königreichs, der Union der 
Sozialistischen Sowjetrepubliken und der Französischen Republik nach den Weisungen 
ihrer entsprechenden Regierungen ausgeübt, und zwar von jedem in seiner Besatzungszone 
sowie gemeinsam in ihrer Eigenschaft als Mitglieder des Kontrollrates in den Deutschland 
als Ganzes betreffenden Fragen. ( … ) 

 
(3) Die Ziele der Besetzung Deutschlands, durch welche der Kontrollrat sich leiten lassen 

soll, sind: 
- Völlige Abrüstung und Entmilitarisierung Deutschlands und die Ausschaltung der 

gesamten deutschen Industrie, welche für eine Kriegsproduktion benutzt werden kann 
oder deren Überwachung. Zu diesem Zweck: 
- - werden alle Land-, See- und Luftstreitkräfte Deutschlands, SS, SA, SD und Gestapo 

mit allen ihren Organisationen, Stäben und Ämtern, einschließlich des Generalstabes, 
des Offizierkorps ( ... ) völlig und endgültig aufgelöst, um damit für immer der 
Wiedergeburt oder Wiederaufrichtung des deutschen Militarismus und Nazismus 
vorzubeugen; 

- - müssen sich alle Waffen, Munition und Kriegsgerät und alle Spezialmittel zu deren 
Herstellung in der Gewalt der Alliierten befinden oder vernichtet werden. ( … ) 

 
- Die endgültige Umgestaltung des deutschen politischen Lebens auf demokratischer 

Grundlage und eine eventuelle friedliche Mitarbeit Deutschlands am internationalen 
Leben sind vorzubereiten. ( … ) 

 
(9) ( ... ) In ganz Deutschland sind alle demokratischen politischen Parteien zu erlauben und 

zu fördern. ( … ) 
 
Wirtschaftliche Grundsätze 

(12) In praktisch kürzester Frist ist das deutsche Wirtschaftsleben zu dezentralisieren mit dem 
Ziel der Vernichtung der bestehenden übermäßigen Konzentration der Wirtschaftskraft, 
dargestellt insbesondere durch Kartelle, Syndikate, Trusts und andere 
Monopolvereinigungen. ( … ) 

 
(14) Während der Besatzungszeit ist Deutschland als eine wirtschaftliche Einheit zu 

betrachten. ( … ) 
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Reparationen aus Deutschland 
In Übereinstimmung mit der Entscheidung der Krim-Konferenz*, wonach Deutschland 
gezwungen werden soll, in größtmöglichem Ausmaß für die Verluste und die Leiden, die es 
den Vereinten Nationen verursacht hat, und wofür das deutsche Volk der Verantwortung nicht 
entgehen kann, Ausgleich zu schaffen, wurde folgende Übereinkunft über Reparationen 
erreicht: 
1. Die Reparationsansprüche der UdSSR sollen durch Entnahmen aus der von der UdSSR 

besetzten Zone in Deutschland ( ... ) befriedigt werden. ( … ) 
 
3. Die Reparationsansprüche der Vereinigten Staaten, des Vereinigten Königreiches und der 

anderen zu Reparationsforderungen berechtigten Länder werden aus den westlichen Zonen. 
( ... ) befriedigt werden. 

4. In Ergänzung der Reparationen, die die UdSSR aus ihrer eigenen Besatzungszone erhält, 
wird die UdSSR zusätzlich aus den westlichen Zonen erhalten: 
- 15% derjenigen verwendungsfähigen und vollständigen industriellen Ausrüstung, vor 

allem der metallurgischen, chemischen und Maschinen erzeugenden Industrien, soweit 
sie für die deutsche Friedenswirtschaft unnötig und aus den westlichen Zonen 
Deutschlands zu entnehmen sind, im Austausch für einen entsprechenden Wert an 
Nahrungsmitteln, Kohle, Kali, Zink, Holz, Tonprodukten, Petroleumprodukten und 
anderen Waren, nach Vereinbarung. 

- 10% derjenigen industriellen Ausrüstung, die für die deutsche Friedenswirtschaft unnötig 
ist und aus den westlichen Zonen zu entnehmen und auf Reparationskonto an die 
Sowjetregierung zu übertragen ist ohne Bezahlung oder Gegenleistung irgendwelcher 
Art.( … ) 

 
*Konferenz von Jalta 

 
Deuerlein, E. (Hrsg.): Potsdam 1945. Quellen zur Konferenz der "Großen Drei". München 1963. S. 353-360 
 
 
 
 
Arbeitsaufträge 
 
1. Fassen Sie die wichtigsten Bestimmungen des "Potsdamer Abkommens" (in etwa fünf 

Sätzen) zusammen! 
 
2. Erläutern Sie die Präambel (Einleitung) des Abkommens! 
 
3. Inwiefern wurde die proklamierte wirtschaftliche Einheit Deutschlands durch das Prinzip 

zonenbezogener Reparationsentnahme unterlaufen? 
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